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Anemone

Erschütterer-: Anemone,
die Erde ist kalt, ist nichts,
da murmelt deine Krone
ein Wort des Glaubens, des Lichts.

Der Erde ohne Güte,
der nur die Macht gerät,
ward deine leise Blüte

so schweigend hingesät.

Erschütterer-: Anemone,
du trägst den Glauben, das Licht,
den einst der Sommer als Krone
aus großen Blüten flicht.

Gottfried Beim

Dem Band «Deutsche Lyriker unserer Zeit» entnommen.

Für Mittelschulen ausgewählt von Fritz Enderlin

/Esther Odermatt, Zürich, Paul Geßler / Wilhelm
Türler, Basel. Orell Füssli Verlag, Zürich.
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